
Erfahrungsbericht: Auslandssemester in Kokkola (Finnland) SS 2017 
 

Ich entschied mich als Studentin der Erneuerbaren Energien im 8. Fachsemester ein 

Auslandssemester in Finnland zu absolvieren.  

Die Stadt Kokkola liegt in Mittelfinnland an der Westküste nah am Meer. Allgemein 

ist Finnland ein wunderschönes Land, welches viele Freizeitmöglichkeiten im Winter 

wie auch im Sommer bietet. Kokkola ist eher eine kleinere Stadt mit großem 

Hochschulanteil. Allgemein zum Leben ist Finnland ein Land mit hohem 

Lebensstandard der aber dementsprechend auch im Geldbeutel bemerkbar ist. 

Meines Erachtens nach sind aber die Unterschiede von Lebensmittelpreisen in 

Finnland zum Vergleich in Deutschland überschaubar.  

Das Universitätsgebäude ist modern eingerichtet und hat einige Unterschiede zu 

deutschen Vorlesungsräumen. Die Vorlesungen allgemein sind auch mit wesentlich 

weniger Teilnehmer bestückt. An der Centria (Hochschule) in Kokkola verläuft es sehr 

familiär. Der direkte unverfängliche Kontakt wie zum Beispiel das Ansprechen mit 

Vornamen gegenüber Professoren erschafft ein angenehmes Umfeld zum Lernen. 

Die Mischung der Studierenden ist stark von Internationalität geprägt. Ausländische 

Studierende leben in Wohngemeinschaften in sogenannten Tankkaris. Wenn es 

möglich ist sollte man Tankarri 3 oder 4 bevorzugen da die anderen entweder sehr 

modern und teuer oder sehr spartanisch eingerichtet sind. Auch für Studierende aus 

dem Fachbereich Umweltplanung und Umwelttechnik ist diese Hochschule sehr 

interessant. Ich belegte einige Kurse die gezielt im chemischen, nachhaltigen oder 

energietechnischen Bereich waren.  

Die Freizeitmöglichkeiten besonders die sportlichen sind in Kokkola sehr ausgeprägt. 

Im Sommer bietet das Meer einige Möglichkeiten und im Winter der Dauerschnee. 

Unter anderem wurden von der Hochschule einige Aktivitäten angeboten: Moskau, 

Helsinki, Lappland mit Huskeytour/Elchtour/Schneeschuh/Schneemobil/Skifahren/…, 

Tallinn (Estland), Stockholm, täglich abwechselnde Sportmannschaften und sehr viele 

Saunagänge. Durch die Hochschule und den einladenden Lebensstil von finnischen 

Familien, erlebt man sehr viel unterschiedliche Kultur.  

Auch wenn Kokkola teilweise ruhig und nicht der Ort für den großen Partygänger ist, 

würde ich mich aufgrund der umwerfenden Natur, der netten Kultur, der vielseitigen 

kleinen familiären Universität, der guten Gemeinschaft und der Vielzahl an 

Freizeitmöglichkeiten jedes Mal wieder für Finnland entscheiden.  

Die folgenden Bilder sind selbstverständlich nicht nur in Kokkola entstanden. Unter 

anderem auch in Lappland und Norwegen bei Ausflügen.  



 

 

 



 

 

 


